
Eintracht verteidigt Publikumspreis 

 
Zum 2. Mal ging der Publikumspreis vom Wallberg-Contest 
an die Eintracht Wallisellen. Die treuen Fans der Eintracht 
haben dabei stark mitgeholfen. 
 

 
Edgar Eberhard 
 

Getreu dem Motto: „Der Prophet im eigenen Land…“ hat der Musikverein Eintracht 
Wallisellen einmal mehr ausserhalb der Dorfgrenzen Furore gemacht. Am 2. Wallberg-
Contest vom vergangenen Samstag in Volketswil, haben die Walliseller Blasmusikanten 
ihren schon vor vier Jahren gewonnenen Publikumspreis souverän verteidigt. Zum 
freundschaftlichen Wettstreit angetreten sind sieben Formationen. Neben der Eintracht 
waren fünf Brass-Bands aus nah und fern und die Harmonie Affoltern am Albis zu hören. 
Wie zu erwarten, haben die Brass-Bands mit ihren blasmusikalischen Höhenflügen um 
den Pokal des Contestsiegers und den Solistenpokal gerungen. Die Harmonieorchester 
mussten sich auf Unterhaltung und Show konzentrieren. So hat die Jugendbrassband 
Graubünden sowohl den Pokal für den Contestsieger und den Solistenpokal gewonnen. 
Der Pokal für die beste Präsentation ging an die Brass Band Posaunenchor Flaach. Den 
Publikumspreis – in Form eines stattlichen „Fresskorbes“, ergatterte sich mit 276 
Stimmen – mehrheitlich von den zahlreichen Walliseller-Fans - die Eintracht! Die 
Walliseller haben mit ihrem Showprogramm, in dem sie auch das Publikum mit 
einbezogen, mit Flötensolo, Gesang und Dixiegruppe, die Zuhörer begeistert. Bravo und 
herzlichen Dank an das Superpublikum. 

 


